
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

    

Sr. Valentine, Veronika Seibald, wurde am 12. September 1935 in 

Apriach – Heiligenblut, Kärnten geboren. 1951 kam sie als Kandidatin 

ins Mutterhaus nach Graz – Eggenberg. Hier besuchte sie die 

Haushaltungsschule, und erwarb sich Wissen und Können für ihren 

späteren Beruf als Köchin. 1954 begann sie das Noviziat und legte 

1956 ihre erste und 1959 ihre ewige Profess ab 

.  

Sr. Valentine war kurz in Seggau und im Bischofhof als Köchin tätig, 

den größten Teil ihres Lebens verbrachte sie jedoch in der Küche des 

Mutterhauses. Mit Umsicht und Feingefühl sorgte sie für das leibliche 

Wohl aller im Haus, für Schwestern, Schülerinnen und Gäste. Still und 

einfach wirkte sie, treu im Gebet und freudig im Dienst. 

Sr. Valentine war ein Kind der Berge. Sie liebte ihre Heimat sehr. Jahr 

für Jahr fand sie im Urlaub dort Erholung und neue Kräfte. Ihr 

freundliches Wesen und ihr gelegentliches „Jauchzen“, das sie von 

den Bergen mitbrachte, werden uns in Erinnerung bleiben. 
  

„Jeder Dienst im Auftrag der Gemeinschaft und in Liebe getan ist ein 

Beitrag zur Evangelisierung im Namen der Kirche.“  (Konst. 50) 

 

Am 9. Oktober 2026 beten wir um 9:00 für Sr. Valentine den 

Rosenkranz, feiern um 9:30 das Requiem für sie und geleiten sie 

anschließend zur Beisetzung zum Steinfeldfriedhof 
     

Gemeinschaft der Franziskanerinnen von der Unbefleckten 

Empfängnis im Namen aller Verwandten 
 

Graz, 2. Oktober 2026 
 

 

KONGREGATION DER 

FRANZISKANERINNEN VON DER 

UNBEFLECKTEN EMPFÄNGNIS 

Gott, 
unser Vater im Himmel, 

hat unsere liebe Mitschwester, 
Sr. Valentine Seibald, 

am 1. Oktober 2026 
in die ewige Heimat gerufen. 
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